
Stadt Zürich 
Gemeinderat 

Schriftliche Anfrage 

GR Nr. 2018/ 378 

26. September 2018 

von Maya Kägi Götz (SP) 
und 37 Mitunterzeichnenden 

Seit kurzem stehen fünf Liegenschaften im Kreis 4 zum Verkauf. Es geht um die Dienerstrasse 
75177, die Nietengasse 5/7 und die Herdernstrasse 82. Es geht um 26 Wohnungen und Ge­
werberäume. Die Besitzerin und Verkäuferin der Liegenschaften ist die Förderstiftung Musik­
schule Konservatorium Zürich (MKZ). 
Mit der Interpellation 2018/368 sind schon diverse Fragen zur Förderstiftung MKZ eingereicht 
worden. Ergänzend zu diesen Fragen bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung der folgen­
den Fragen: 

1. Ist die Förderstiftung MKZ frei bezüglich Verkauf ihrer Liegenschaften? Auf welcher Grund­
lage basiert diese Freiheit bzw. wird sie doch noch irgendwo eingeschränkt? 

2. Sind die Liegenschaften der Stadt Zürich oder einer städtischen Wohnbaustiftung zum Ver­
kauf angeboten worden und wie hat die Stadt bzw. die Wohnbaustiftung auf diese Anfrage 
reagiert? 

3. Passen solche Liegenschaften ins Portfolio der Liegenschaftsverwaltung der Stadt Zürich 
oder einer städtischen Wohnbaustiftung? Wenn ja, in welche und warum? Wenn nein, in 
welche nicht und weshalb? 

4. Gibt es vergleichbare Stiftungen und/oder öffentlich-rechtliche Anstalten, welche im Besitz 
von Liegenschaften sind (ausgenommen natürlich städtische Wohnbaustiftungen wie PWG , 
SAW und dgl.)? Bitte um Auflistung dieser Institutionen und den Liegenschaften, die sie be­
sitzen. Weiter der Art der Liegenschaften und deren Nutzung durch die Stiftung bzw. öffent­
lich-rechtliche Anstalt. 

5. Haben diese Institutionen Anlagerichtlinien und Liegenschaftsstrategien, und wie sehen die­
se aus? 

6. Können diese Liegenschaften selbständig durch die Stiftungen bzw. die öffentlich-rechtliche 
Anstalt veräussert werden? Wer entscheidet das? Und zu welchen Konditionen können Ver­
käufe durchgeführt werden? 

7. Ist es möglich, der Stadt Zürich bzw. den städtischen Wohnbaustiftungen ein Vorkaufsrecht 
auf solche Liegenschaften einzuräumen? Wie? 

8. Haben die städtischen Vertreterinnen und Vertreter in städtischen Stiftungen und öffentlich­
rechtlichen Anstalten eine Handlungsrichtlinie der Stadt, wie sie in Stiftungsräten und Ver­
waltungsräten die übergeordnete Immobilienstrategie der Stadt Zürich vertreten sollen? 
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